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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 10.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 10.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Widmann      awidmann@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave        bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Grund- und Gewerbesteuer	 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 9669-22 
Frau Grupp 
sgrupp@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Traa 
ntraa@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Ordnungsamt Herr Beilharz	 96 69-14 
dbeilharz@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 

Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Erdgeschoss, gegenüber des Infostandes Anmeldung Chirurgi-
sche Ambulanz. Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 9 – 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
1. Obergeschoss Kinder Notfallambulanz
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 
(Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 

•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 
nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
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besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke
(
nur in dringenden Fällen):

Fr., 21.11.:	 Stern-Apotheke, Tälesbahnstraße 2, 73312 
Geislingen, Tel. (07331) 64579

Sa., 22.11.:	 Cosmas-Apotheke Kuchen, Bahnhofstraße 
30, Tel. (07331) 82111

So., 23.11.:	 Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32,  
Göppingen, Telefon (07161) 72323

Mo., 24.11.:	 Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

Di., 25.11.:	 Wölk-Apotheke Geislingen, Stuttgarter Str. 
100, 73312 Geislingen, Tel. (07331) 63244

Mi., 26.11.:	 Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Do., 27.11.:	 Johannes Apotheke Gingen, Bahnhofstr. 24, 
Telefon (07162) 8626

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürger helfen mit
Die Stadtverwaltung bittet alle Mitbür-
ger und Mitbürgerinnen, regelmäßig die 
Gehwege zu kehren und zu reinigen, um 
so für ein schönes und sauberes Ortsbild 
zu sorgen.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen
Öffnungszeiten ab November 2025:

Dienstag		 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag		  13.00 - 17.00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

TÜV SÜD-SCHLEPPERAKTION
Die regelmäßige Fahrzeugprüfung nach § 29 StVZO durch den 
TÜV SÜD sorgt für Sicherheit im Straßenverkehr.
Wie in den vergangenen Jahren üblich, wird auch in diesem 
Jahr die TÜV-Prüfstelle Geislingen die technische Überprüfung 
(Hauptuntersuchung) der landwirtschaftlichen Zugmaschinen 
gemäß § 29 StVZO in Lauterstein durchführen.

Termin: 6. Dezember 2025 von 08:00 – 10.00 Uhr
Prüfplatz: Bauhof Nenningen, hinter dem Rathaus

Die aktuell gültigen Gebühren für die Hauptuntersuchung (incl. 
Mwst):
Zugmaschine bis 40 km/h ohne Druckluftbremse: 58,50 Euro
Wichtig: KFZ-Schein mitbringen.
- �ein gereinigtes Fahrzeug erlaubt eine schnellere Überprü-

fung
- eine evtl. fällige Instandsetzung vorher durchführen

Für evtl. Rückfragen steht der TÜV Süd unter der Rufnummer: 
07331/62018 zur Verfügung.

TÜV SÜD Auto Service GmbH
Team Geislingen

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2026 ist der 01.01.2026.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (abwei-
chender Meldebogenversand für Bienen).
Sollten Sie bis zum 01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2026 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2026 einen Mel-
debogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten 

Meldepflichtige Tiere sind: !!!Achtung Änderung ab 
2026!!!
Bienenvölker, Stichtag 01.05.2026
(unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein)
Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig ange-
schrieben.

Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Infor-
mationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und 
Enten.

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten wer-
den und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die 
Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet wer-
den.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2026 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informa-
tionsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de

Schulnachrichten und Kindergarten

	 Besuch im Nenninger Bücherwurm
	 Die Zweitklässler der Grundschule Lauterstein 

besuchten am Freitag, den 08.11.2025 die 
Bücherei im Rahmen des Bibfit-Projektes. Sie 
wurden von Frau G. Lang, Frau Lenz und Frau 
Schmidt wieder herzlich empfangen. 

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Landratsamt Göppingen
Drückjagd auf dem Albuch am 22.11.2025:
Vollsperrung der Gemeindeverbindungsstraße Weißen-
stein-Röthenbach (Finkenhäulessträßchen)
Die Gemeindeverbindungsstraße ist während der Drück-
jagd am Samstag, den 22.11.2025, in der Zeit von 8.00 
Uhr bis 16.00 Uhr, ab dem Abzweig zur Lützelalb und der 
Einmündung der L1221 (Bartholomä-Röthenbach) voll ge-
sperrt. 

Wir bitten um Beachtung!

Grundschule Lauterstein
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In gemütlicher Atmosphäre tauchten die Kinder in die Geschich-
te ‚Nelli traut sich und sagt ‚NEIN‘‘ von Friederun Reichenstetter 
ein. Darin ging es sowohl um den selbstbewussten Umgang der 
eigenen Bedürfnisse, als auch um die rechtzeitige Abwehr gegen 
Übergriffe. Die Kinder hörten aufmerksam zu und beantworte-
ten viele Fragen.
Anschließend durften sie sich Bücher anschauen und ausleihen. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten für den interessanten und 
kurzweiligen Aufenthalt in der Bücherei.

Marion Gruber, Klassenlehrerin

Nimmerland Theater begeistert Grundschule Lauterstein
Am Donnerstag, den 13. November 2025, besuchte das Nim-
merland Theater die Grundschule Lauterstein und sorgte für 
große Begeisterung bei den Schülerinnen und Schülern der 
Klassen 1 bis 4. Die Theatergruppe präsentierte ihr Stück „Fanny 
Frankenstein“, in dem die Ur Ur Ur Urenkelin des berühmten Dr. 
Frankenstein versucht, ihren geliebten Teddybären mithilfe einer 
künstlichen Intelligenz zum Leben zu erwecken.
Das Stück machte auf anschauliche Weise deutlich, wie sehr 
künstliche Intelligenz das Leben beeinflussen und verändern 
kann. Die Kinder folgten der Aufführung mit Spannung und 
Freude.
Zum Abschluss studierten sie gemeinsam mit den Schauspiele-
rinnen sogar einen kleinen Bewegungstanz ein. Ein Erlebnis, das 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Wir bedanken uns herzlich beim Theater Nimmerland für die 
beeindruckende Aufführung und bei der Lautersteiner Bürger-
stiftung für die finanzielle Unterstützung, durch die dieser be-
sondere Besuch ermöglicht wurde.

Förderverein der Messelbergschule Donzdorf
Am Dienstag, den 02. Dezember 2025 findet um 19:30 Uhr in 
der Aula der Messelbergschule die Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
	 a) der Vorsitzenden
	 b) des Schulleiters
	 c) der Schatzmeisterin
3.	 Aussprache
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Entlastung
6.	 Wahlen
	 - Vorsitzende/r
	 - Beisitzer/in
7.	 Verschiedenes

Wir laden unsere Mitglieder hiermit recht herzlich zur Hauptver-
sammlung für das Geschäftsjahr 2024 ein.

Donzdorf, den 03.11.2025
Nicole Traa
Vorsitzende

Der Volkstrauertag – ein Tag des Gedenkens
Der Blick in die Geschichte begleitete uns in den letzten Tagen 
auf besondere Weise.
Am Sonntag, 16.11.2025, dem Volkstrauertag, gestalteten 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 9 und 10 des Schul-
verbundes Süßen bei der Gedenkfeier auf dem Süßener Friedhof 
einen Beitrag des Erinnerns.
Am 17.11.2025 setzten wir dieses Thema fort: In der Kultur-
halle sahen die Abschlussklassen den Film „April 1945“, der 
das Kriegsende im Kreis Göppingen eindrucksvoll zeigt und Ge-
schichte ganz nahbar macht.
Ein herzliches Dankeschön an das Team der Kulturhalle für diese 
wertvolle Möglichkeit.
„Manchmal beginnt Frieden ganz leise – mit einer Rose, einer 
Kerze, einer Erinnerung.“
Text/Bild: P. Pokrop

Schulverbund Süßen
	 Gemeinschaftsschule und Realschule 

	 Zusammen Vielfalt Lernen
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Lautersteiner Vereinsleben

	 Spiele am kommenden Wochenende
	 Heimspieltag am Sonntag, den 23.11.2025
	 13:00 Uhr 

SG Lauterstein 3 - Frisch Auf Göppingen 2
	 15:00 Uhr 

SG Lauterstein 2 - TSG Schnaitheim
	 17:00 Uhr 

SG Lauterstein 1 - TSV Wolfschlugen

Lauterstein erlebt einen rabenschwarzen Abend in Bietig-
heim – 28:42-Auswärtspleite
Es fällt schwer, diesen Spielbericht zu schreiben, denn schon 
nach wenigen Minuten war klar: Dieser Abend würde für die 
SG Lauterstein ein ganz bitterer werden. Die Voraussetzungen 
waren ohnehin miserabel, und die Partie bei der SG BBM Bie-
tigheim 2 entwickelte sich von Beginn an zu einer einseitigen 
Angelegenheit. Nach gerade einmal zehn Minuten zeigte die 
Anzeigetafel bereits einen 9:4-Rückstand, der sinnbildlich für das 
gesamte Auftreten der SGL stehen sollte. Doch der Reihe nach: 
Schon vor dem Wochenende war der Kader der Lautersteiner 
stark ausgedünnt. Am Samstag kamen dann weitere Hiobsbot-
schaften dazu. Neben Torhüter Dennis Weiland musste auch 
Rückraumspieler Nico Abele kurzfristig passen. Die SGL reiste 
damit mit einer echten Rumpftruppe von nur 9 einsatzfähigen 
Feldspielern und insgesamt sieben verletzten Spielern nach Bie-
tigheim. Von Anfang an ging es nur in eine Richtung. Die SGL 
bekam das gnadenlose Tempospiel der Gastgeber nie in den 
Griff, verlor reihenweise einfache Bälle und fand offensiv kaum 
Durchschlagskraft. Zur Halbzeit stand ein deutliches 21:12. Bie-
tigheims Unterschieds-Spieler Jona Bader hatte zu diesem Zeit-
punkt bereits zehn seiner insgesamt 17 Treffer erzielt. Viel mehr 
gibt es zur ersten Hälfte ehrlicherweise nicht zu sagen – und 
zur zweiten leider auch nicht. Die Blau-Gelben kam zu keinem 
Zeitpunkt wirklich ins Spiel, die Gastgeber zogen Tor um Tor 
davon, und am Ende stand eine völlig verdiente 42:28-Nieder-
lage auf der Anzeigetafel. Das Spiel schien an der dezimierten 
Lautersteiner Mannschaft förmlich vorbeizulaufen. Jetzt gilt es, 
diesen gebrauchten Abend schnell abzuhaken. Am kommenden 
Sonntag empfängt die SGL die „Hexabanner“ aus Wolfschlugen 
in dem die Mannschaft ein deutlich verbessertes Gesicht zeigen 
will – und muss.

SG Lauterstein: Fy. Lackinger (8), Allmendinger (4), Fetscher (4), 
Bäuerle (3), Clement (3), Schattner (3), Eberhardt (1), Fa. Lackin-
ger (1), Ziller (1) Tor: Alrachid, Steuernagel 

	 Spielbericht TSG Schnaitheim-SG Lauter-
stein/Treffelhausen/Böhmenkirch

	 Vergangenen Samstag traten die Frauen 1 der 
SG LTB auswärts in der Ballspielhalle gegen die 
TSG Schnaitheim an. Von Beginn an entwickel-

te sich ein spannendes und umkämpftes Spiel. Nach 15 Minu-
ten lag die SG LTB knapp mit 7:8 in Führung, doch im weiteren 
Verlauf der ersten Halbzeit wechselte die Führung mehrfach. 
Obwohl die SG LTB zahlreiche schön herausgespielte Chancen 
erarbeitete, verhinderten zu viele Fehlwürfe eine bessere Verwer-
tung, so ging das Team mit einem knappen 12:13-Rückstand in 
die Pause. 
Nach der Halbzeitpause fand die SG LTB nach klaren Worten 
des Trainers Schritt für Schritt zu ihrer Spielweise zurück. Die 

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Chancenverwertung stimmte, die Abwehr arbeitete konsequent 
und das Team kämpfte mit viel Einsatz. Bis zur Mitte der zweiten 
Hälfte konnte sich die SG LTB mit drei Toren absetzen und baute 
diesen Vorsprung bis zum Schlusspfiff auf vier Tore aus. 
Mit viel Einsatz und starkem Teamgeist sicherte sich die SG LTB 
am Ende den verdienten 28:24-Auswärtssieg und damit zwei 
sehr wichtige Punkte. 
Ein besonderer Dank gilt den mitgereisten Fans für die überra-
gende Unterstützung von der Tribüne. 
Es spielten: Anna-Lena Gunzenhauser (7), Emily Gebhard (5/2), 
Karolin Grieser (5), Finja Frank (4), Susan Staudenmaier (3), Anna 
Gaugel (2/1), Lisa Freihalter (1), Annika Gunzenhauser (1), Lia 
Bulling, Sinja Bühler, Luisa Eberhardt, Julia Hopp, Alexa Wohnhas 
Offizielle: Lara Hillenbrand, Andreas Weiss

Vorbericht SG Lauterstein/Treffelhausen/Böhmenkirch – 
TSV Heiningen 
Am kommenden Sonntag, den 23.11.2025, um 17 Uhr, emp-
fangen die Frauen 1 der SG LTB in der Alb-Sporthalle in Böhmen-
kirch den Aufsteiger TSV Heiningen. Die Gäste sind keinesfalls zu 
unterschätzen, für die SG LTB bedeutet das volle Konzentration, 
konsequente Chancenverwertung und eine stabile Abwehr, um 
die nächsten Punkte in der heimischen Halle zu sichern. 
Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche Unterstützung, um 
gemeinsam mit den Fans für eine starke Heimspielatmosphäre zu 
sorgen. 

Ergebnisse vom Wochenende:
F-LL	 TSG Schnaitheim – SG LTB 1		  24:28
F-BL	 TSV Grabenstetten 2 – SG LTB 2		  35:28
F-BK	 KuGiS 2 – SG LTB 3			   12:22
mJA-OL	 SG LTB – BW Feldkirch			   27:45
mJB-BOL	SG Hegensberg-Liebersbronn – SG LTB	 33:40
mJC-BL	 TB Neuffen – SG LTB			   26:18
wJA-BL 	 TB Neuffen – SG LTB			   31:25
wJD-BK 	 TB Neuffen 2 – SG LTB			   4:21
gJD-BK 	 TB Neuffen – SG LTB			   28:16

Spiele am Wochenende:
Heimspiele in der Alb-Sporthalle:
Samstag, 25.11.25
12:30 mJB-BOL	 SG LTB – HSG Owen-Lenningen
14:15 wJD-BK	 SG LTB – HT Staufen 2
15:45 mJC-BL	 SG LTB – TV Großengstingen

Sonntag, 26.11.25
13:00 F-BK	 SG LTB 3 – FA Göppingen 3
15:00 F-BL	 SG LTB 2 – SG Hegensberg-Liebersbronn 2
17:00 F-LL	 SG LTB 1 – TSV Heiningen 2

Auswärtsspiele:
Samstag, 25.11.25
15:00 mJA-OL	 HandballTeam Heckengäu – HT Staufen 3

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Freitag, 21. November - Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen
19:30 Uhr bis 20:30 Uhr: Satzproben – Holzsatz und Blechsatz 
mit Schlagzeug parallel.
20:30 Uhr bis 21:30 Uhr: Orchesterprobe

Montag, 24. November - Jugendorchester und Zöglinge – 
Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
•	 Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
•	 Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 

Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein

Musikverein Nenningen e.V.	
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Samstag, 29. November – Großes Orchester: Philips Ge-
burtstag
Zum 80. Geburtstag unsere Dirigenten Philip Walford fahren wir 
mit dem Bus ab 17:00 Uhr nach Wasseralfingen. Dort spielen wir 
ihm, zusammen mit der SHW-Bergkapelle Wasseralfingen ein 
Ständchen und feiern mit ihm diesen besonderen Geburtstag.
Wir spielen in kompletter Uniform. Die genauen Abfahrtszeiten 
und Haltestellen in Donzdorf, Reichenbach, Winzingen und Nen-
ningen des Busses werden den Musikern noch in der Whatsapp 
Gruppe bekannt gegeben.

Sonntag, 30. November – Weihnachtsmarkt ab 11:00 Uhr
Auch dieses Jahr sind wir wieder auf dem Weihnachtsmarkt 
Nenningen am 1. Advent vertreten.
An unserem Langosstand gibt es wieder den traditionellen, un-
garischen Fladen mit Tsatsiki oder Apfelmus oder mit Speck.
Zudem bieten wir wieder Bombardino, Glühwein und gebrannte 
Mandeln an.
Unser Jugendorchester spielt von 16:45 Uhr -17:15 Uhr zum 
Einzug das Nikolaus.

Altmetall – Anlieferung:
Auch außerhalb der o.g. Schrottsammlung haben an unserem 
Schuppen am alten Bahnhof (Adresse: Unterer Bahnhof 1) einen 
Altmetall-Container stehen. Wer sein Altmetall loswerden möch-
te, kann sich über die Emailadresse altmetall@mv-nenningen.de 
melden und einen Anlieferungstermin vereinbaren. Der Contai-
ner ist verschlossen und wird für die Anlieferung geöffnet.
Optional kann man sich auch bei Tobias Reichert 
(+4917697338689) oder Alexander Pucher (+4917648988776) 
melden und einen Termin zur Anlieferung ausmachen.

Terminvorschau:
Der Kirchenchor Nenningen und der Musikverein Nennin-
gen e.V. laden zum Kirchenkonzert am 6. Dezember ein.
Wir laden wieder herzlich zum traditionellen Kirchenkonzert am 
Samstag, 6. Dezember 2025, um 19:30 Uhr in die St. Martinus-
kirche in Nenningen ein. Der Eintritt ist wie immer frei.
Mitwirkende sind das Große Orchester und das Jugendorchester 
des Musikvereins Nenningen e.V. sowie der Kirchenchor Nennin-
gen. Das Publikum darf sich auf ein abwechslungsreiches und 
feierliches Konzertprogramm freuen, das den besonderen Rah-
men der Kirche eindrucksvoll zur Geltung bringt.
Unter anderem erklingen Werke wie „Gaudiubilate“ von Thiemo 
Krass und „Also blus das Alphorn heut“ von Stefan Schwalgin.
Das Konzert wird zugleich ein ganz besonderer Abend für den 
Musikverein:
Nach 46 Jahren im Dienst des Vereins verabschiedet sich Dirigent 
Philip Walford in den wohlverdienten Ruhestand. Es wird das 
letzte Konzert des Großen Orchesters unter seiner Leitung sein.
Das Jugendorchester steht unter der Leitung von Petra Popp, der 
Kirchenchor Nenningen wird von Bernhard Thome dirigiert.
Neben den aktuellen Musikerinnen und Musikern wurden auch 
ehemalige Mitglieder des Musikvereins eingeladen, um gemein-
sam diesen besonderen musikalischen Abend zu erleben. Im 
Anschluss an das Konzert sind alle Musikerinnen und Musiker 
sowie Ehemalige zu einem Stehempfang im St. Martinushaus in 
Nenningen eingeladen.
Mit dem Abschied von Philip Walford blickt der Musikverein 
Nenningen zugleich zuversichtlich in die Zukunft:
Ab Januar 2026 wird Sophie Pope, ebenfalls aus England, die 
musikalische Leitung des Großen Orchesters übernehmen. Damit 
bleibt die internationale Verbindung, die den Verein über viele 
Jahre geprägt hat, auf besondere Weise erhalten.
Die offizielle Taktstockübergabe an Sophie Pope wird im Rahmen 
des Frühjahrskonzerts am 25. April 2026 stattfinden. Zu diesem 
Konzert sind ebenfalls wieder alle ehemaligen Musikerinnen und 
Musiker herzlich eingeladen. Gemeinsam mit den Aktiven soll es 
ein Ehemaligenorchester geben, das beim Frühjahrskonzert ei-
nige Stücke zusammen mit dem Großen Orchester präsentieren 
wird – ein musikalisches Wiedersehen, das schon jetzt mit großer 

Vorfreude erwartet wird. Der Kirchenchor Nenningen und der 
Musikverein Nenningen freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher, die gemeinsam mit den Ensembles einen festli-
chen Abend und den würdigen Abschied eines außergewöhnlich 
engagierten Dirigenten feiern möchten.

Veranstaltungsdaten auf einen Blick:
Datum: Samstag, 6. Dezember 2025
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: St. Martinuskirche, Nenningen
Eintritt: frei

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Auch in diesem Schuljahr (2025/2026) bieten 
wir wieder Blockflötenunterricht an Gruppen an. Bei Interesse 
dürfen sie sich gerne bei unserer Leiterin der Musikkiste, Petra 
Popp, unter den u.a. Kontaktdaten melden.

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein machen.
Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang

Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen: Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

	 Chorprobe
	 Am Freitag ist um 19.30 Uhr Chorprobe. Wir 

treffen uns im Vereinsraum in Weißenstein 
neben der Kirche. Neue Sänger sind herzlich 
willkommen.

	 Skiwochenende Fellhorn/Kanzelwand vom 
10.01. bis 11.01.2026

Dieses Jahr führt uns unsere Wochenendskiausfahrt wieder nach 
Riezlern im Kleinwalsertal. Die Pisten im Skigebiet Fellhorn / Kan-
zelwand, teilweise mit Beschneiungsanlage, sind präpariert wie 
Teppiche und die Hänge sind genau richtig – nicht zu steil und 
nicht zu flach.
Die Liftanlagen sind sehr modern; es gibt ausschließlich moderne 
Umlaufgondeln sowie 4er- und 6er-Sessellifte.
Und wenn ihr nach dem Skifahren Lust auf Hüttengaudi, Spiele 
und Feiern habt, solltet ihr euch dieses Skiwochenende nicht 
entgehen lassen.
Neu dieses Jahr ist, dass wir in der DJH Jugendherberge Ober-
storf-Kornau untergebracht sind. Die Unterkunft liegt unter-
halb der Söllereckbahn und verfügt über einen umfangreichen 
Gästeservice, wie z.B. Billard, Tischtennis, gratis WLAN, Kicker, 
kostenlose Parkplätze und vieles mehr. Untergebracht sind wir in 
modernen Fünf-/Sechs- und Vierbettzimmern.
Leistungen:
Übernachtung 1 Nacht im Mehrbettzimmer (Vierbettzimmer 
verfügt über DU/WC), mit 1x Halbpension ohne Skipass. Die 

Musikkiste Lauterstein

Männerchor Lauterstein

Ski-Club Nenningen e. V.
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Halbpension beinhaltet ein warmes Abendessen mit Nachspeise 
und Frühstücksbuffet.
Hinweis: Handtücher und Bettwäsche (Leintuch, Bezug für Kopf-
kissen, Bettdecke) müssen selbst mitgebracht werden.

Preise Unterkunft im Vierbettzimmer mit DU/WC
1x Halbpension
ohne Skipass	 ab 16 J.	 12 – 15 J.	 03 – 13 J.
Mitglieder	 70,00,- €	 69,00,- €	 45,00,- €
Nichtmitglieder	 75,00,- €	 74,00,- €	 50,00,- €
Hinweis: Preise sind nur gültig bei einer kompletten Zimmerbe-
legung!

Preise Unterkunft im Fünfbettzimmer (auf Anfrage stehen 
auch Sechsbettzimmer zur Verfügung)
1x Halbpension
ohne Skipass	 ab 16 J.	 12 – 15 J.	 03 – 13 J.
Mitglieder	 66,00,- €	 65,00,- €	 41,00,- €
Nichtmitglieder	 71,00,- €	 70,00,- €	 46,00,- €
Hinweis: Preise sind nur gültig bei einer kompletter Zimmerbele-
gung!

Skipasspreise sind reduzierte Preise, welche nur beim Vor-
verkauf über den SCN gültig sind:
			   Tagesskipass
Erwachsene ab Jg.2007 u. älter		  52,00 €
Studenten/Azubis/Schüler (2008 - 2000)	 40,00 €
Jugendliche (2008 - 2009)		  40,00 €
Kinder (2010 - 2019)		  24,00 €

Bezahlung:
Überweisung bei Anmeldung und Rückbestätigung auf das Konto
Ski Club Nenningen IBAN DE07610605000160197007 Voba GP

Anmeldung:
Die Anmeldung erfolgt schriftlich über das Anmeldeformular auf 
unserer Homepage. Anmeldeschluss ist der 06.01.2026. Weitere 
Informationen über das Kontaktformular auf unserer Internetseite.

	 Bitte um Kuchenspende
	 Die besinnliche Jahreszeit steht vor der Tür, und 

mit ihr auch der traditionelle 

	 „Lautersteiner Weihnachtsmarkt“

Bereits zum 12. Mal wird der Frauenbund Nenningen am 01. 
Advent-Sonntag wieder das

„Weihnachtsmarkt-Café“
eröffnen.

Damit wir eine schöne Auswahl an Kuchen und Torten anbieten 
können, sind wir auf Eure/Ihre Mithilfe beim Kuchenbacken an-
gewiesen.
Wie jedes Mal stehen die Kuchen und Torten unserer Frauen 
beim „Weihnachtsmarkt“ im Mittelpunkt unserer Gäste.
Bitte meldet Eure/Ihre Kuchenspende bei Herta Hafner, Tel. 5249 
oder Martina Klein, Tel. 6410 an. 

Die Kuchen können ab 11.00 Uhr in der Gemeindehalle abgege-
ben werden. Bitte Zutatenliste mitbringen wegen Allergenen.
Besuchen Sie bitte das „Weihnachtsmarkt-Café“ des Frauen-
bundes und freuen Sie sich auf ein reichhaltiges Kuchenbüfett.
Herzliche Einladung an alle!!!

	 Abteilung Kinder und Jugendturnen
	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 

Förderturnen
	 Kinder und Jugendturnen

Frauenbund Nenningen

	 Förderturnen beider Vereine: TVN – TVW
	 samstags: 9 -11 Uhr – du bist doch dabei,  

	 Termine in Weißenstein:   
	 erster Termin danach 14-tägiger Wechsel
	 Achtung: 22.11. – kein Förderturnen (Halle 

belegt)
Erst wieder: 6.12.,

Termine in Nenningen:    
29.11., 13.12.

Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-
weissenstein.de
ALLE TURNEN AUF EINEN BLICK

Ihr TVW

Termine:
Bitte vormerken:
7. 12. 25 Kindernikolausfeier fällt aus

2026
3. 1. 2026 Turngala in der EWS-Arena in Göppingen
17. 2. 2026 Kinderfasching
13. – 17. 5. 2026 Landesturnfest in Konstanz
24. - 26. 7 2026 Landeskinderturnfest Heilbronn

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Jannik 
Abele, Derya Sengezer, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisabeth 
Krieg- Brühl und alle Krabbeleltern und Großeltern

	 Herbstkonzert mit Blasmusikhitparade am 
Samstag, 22.11.2025

	 Wir laden Sie herzlich zu unserem Herbstkon-
zert am Samstag, den 22. November 2025, 
um 19:00 Uhr in der Turnhalle Weißenstein 
ein.

Freuen Sie sich auf unsere traditionelle Blasmusikhitparade, bei 
der es auch in diesem Jahr wieder viele attraktive Preise zu ge-
winnen gibt. Auf dem Programm stehen beliebte Melodien wie 
„Starlight Express“, „Ungarischer Tanz Nr. 5“ und die „Elisabeth-
Serenade“ – ein abwechslungsreicher Abend voller Musik und 
guter Stimmung ist garantiert.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt: Wir bieten 
Ihnen belegte Brötchen und verschiedene Getränke an.
Das Konzert beginnt um 19:00 Uhr, die Saalöffnung erfolgt 
bereits um 18:30 Uhr.
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Abend und auf Ihr 
Kommen!

Terminvorschau:
Samstag, 22.11.2025
9.00 Uhr Aufbau
17.30 Uhr Anspielprobe

Sonntag, 23.11.2025
9.00 Uhr Abbau

Montag, 24.11.2025
19.30 Uhr Orchesterprobe

	 Herzliche Einladung – besuchen Sie uns auf 
dem Kathreinermarkt!

	 Unsere Ortsgruppe ist am kommenden Diens-
tag beim traditionsreichen Kathreinermarkt im 
Städtle in Weißenstein dabei. Sie finden uns ab 
10:00 Uhr im alten Feuerwehrmagazin direkt 

neben der Kirche. Dort bieten wir wärmenden Glühwein, alko-

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
	 www.weissenstein.albverein.eu
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holfreien Punsch und kühle Getränke an und eine heiße Rote 
vom Grill schmeckt immer. Kaffee und selbstgebackene Kuchen 
gibt es natürlich auch und wir verkaufen wieder Weihnachts-
gebäck in Tüten abgepackt. Fleißige „Bäckerinnen“ haben die 
Gutsle nach bewährten Rezepten gebacken. Dafür schon im 
Voraus herzlichen Dank! 
Und jetzt schon freuen wir uns auf die Kinder vom Weißenstei-
ner Kindergarten, die alle Besucherinnen und Besucher mit Lie-
dern und Tänzchen erfreuen.
Besuchen Sie den Kathreinermarkt am 25. November und gön-
nen Sie sich eine Verschnaufpause beim Albverein. Wir haben 
genügend Sitzplätze und Sie treffen bei uns garantiert auf viele 
Bekannte aus nah und fern. Wir freuen uns, wenn Sie dabei 
sind! 

Was sonst noch interessiert

„Ich fahre mit dem Rad zur Arbeit und zum Einkaufen. Das Fahr-
rad ist mein liebstes Fortbewegungsmittel“ 
 (Thorsten Schröder, Tagesschau-Moderator)

Feierabendtour zum monatlichen Radlertreffen am Mitt-
woch, 3. Dezember
Das Dezember-Radlertreffen findet im traditionellen Winterquar-
tier unseres Kreisverbands im Göppinger Kaffeehaus Gutmann 
am Bahnhofsplatz statt. Zur Einstimmung zeigen wir diesmal 
Bilder unserer Exkursion nach Utrecht im Jahr 2023, als wir vier 
spannende Tage bei der Dutch Cycling Embassy erleben und viel 
über die niederländische Radverkehrsplanung lernen durften.

Kurz gesagt, alle Mitreisenden waren überwältigt von der vor-
bildlichen Infrastruktur, die aus unserer Sicht wie Science-Fiction 
wirkt. Und von der unglaublichen Masse an Radfahrenden, die 
daraus folgt. Die Dutch Cycling Embassy vermittelte uns viel 
Know-how über die niederländischen Planungen für Radverkehr 
und nahm uns mit auf die Straßen.

Vor und nach dem ca. 25-minütigen Bildervortrag besteht Ge-
legenheit für Gespräche im kleinen und größeren Kreis rund 
ums Fahrrad (und es darf auch über andere Themen gesprochen 
werden).

Das Treffen beginnt um 19 Uhr. Abfahrtzeit und Treffpunkt 
vereinbaren wir kurzfristig in der whatsapp-Gruppe „Genussrad-
ler“. Bitte an helle Kleidung für gute Sichtbarkeit bei der Fahrt 
denken!

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 www.goeppingen.adfc.de

	 Wand, Decke oder Boden? – Mit Flächen-
heizungen fit für die Wärmepumpe

	 Die Wärmepumpe ist das Herzstück der 
Wärmewende – effizient, klimafreundlich und zukunftssicher. 
Doch wie gut sie arbeitet, hängt entscheidend vom Wärmever-
teilsystem im Haus ab. Besonders effizient ist die Kombination 
mit einer Flächenheizung, also mit Heizleitungen im Boden, an 
der Wand oder an der Decke. Denn Flächenheizungen geben 
die Wärme über große Oberflächen ab und kommen dadurch 
mit deutlich niedrigeren Vorlauftemperaturen aus – ein klarer 
Effizienzvorteil für Wärmepumpen.
Neben der bekannten Fußbodenheizung bieten auch Wand- und 
Deckenheizungen interessante Möglichkeiten – besonders bei 
Sanierungen. Moderne Trockensysteme lassen sich sogar mit 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal

Energieagentur Landkreis Göppingen

geringem Aufwand nachrüsten, etwa wenn ohnehin ein Boden-
belag erneuert oder das Bad modernisiert wird. Ein zusätzlicher 
Pluspunkt: Flächenheizungen können nicht nur heizen, sondern 
– in Verbindung mit einer reversiblen Wärmepumpe – auch küh-
len. So sorgen sie im Sommer für angenehme Temperaturen, 
ganz ohne Klimagerät.
Wie das Zusammenspiel von Wärmepumpe und Flächenheizung 
gelingt, erklären Expertinnen und Experten der Energieagentur 
Landkreis Göppingen gemeinsam mit dem Bundesverband Flä-
chenheizungen und Flächenkühlungen (BVF) in einer kostenlo-
sen Online-Veranstaltung am Dienstag, 25. November 2025, um 
18:30 Uhr. Interessierte erfahren, welche Systeme es gibt, wor-
auf es in der Praxis ankommt und welche Fördermöglichkeiten 
bestehen. 
Weitere Infos und Anmeldung unter  
www.energieagentur-lkgp.de/veranstaltungen,  
unter dem QR-Code, per E-Mail  
an energieagentur@ea-lkgp.de oder telefonisch unter  
07161 6516500.

	 Dringender Appell 
	 Ab Januar keine Barauszahlung der Rente 

mehr möglich 
	 Angaben von Kontoverbindungen zur 

Überweisung ist ein Muss 
	 Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der 
Postbank ab Januar 2026 keine Barauszahlungen von Renten 
mehr anbieten. Umso wichtiger ist es, dass betroffene Versi-
cherte so schnell wie möglich ihrem gesetzlichen Rentenversi-
cherungsträger eine Kontoverbindung mitteilen, appelliert die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW). 
Hintergrund ist die mit dem SGB VI-Anpassungsgesetz geplante 
Änderung, die ab 2026 nur noch Rentenzahlungen per Überwei-
sung auf ein Bankkonto zulässt. 

Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten 
Die entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit 
dem Sommer mehrfach schriftlich über die Einstellung des Ba-
rauszahlungsservice informiert. Die Betroffenen können diesen 
Schreiben alle wichtigen Schritte entnehmen und mit dem beige-
legten Formular die Kontoverbindung portofrei an die DRV BW 
zurücksenden, damit sie ihre Rente auch zukünftig problemlos 
erhalten. Für diejenigen, die bisher nicht reagiert haben drängt 
nun die Zeit zum Handeln.   

Auch online möglich 
Noch schneller geht die Rückmeldung über die Kontoverbindung 
online mit dem Antrag „Angaben zum Zahlungsweg bei Inlands-
konto“ (R0985) über die Online-Services der DRV unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985. 

Was tun, wenn man noch kein Konto hat? 
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenanntes 
Basiskonto mit allen grundlegenden Zahlungsfunktionen bei 
einer Bank eröffnen. Durch das Zahlungskontengesetz (ZKG) sind 
Kreditinstitute verpflichtet, mit einem berechtigten Verbraucher 
einen Basiskontovertrag abzuschließen. Nähere Informationen 
und ein entsprechendes Antragsformular zur Eröffnung eines 
Basiskontos finden Versicherte auch bei der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg e. V. unter https://www.verbraucherzentra-
le-bawue.de. 

Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft oder die Mög-
lichkeit fehlt, kann sich die Rente auch kostenfrei auf das Konto 
einer Person seines Vertrauens überweisen lassen. Das Antrags-
formular für diese Lösung ist das bereits genannte.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
So passt die Heizung perfekt zum Bedarf – und senkt die 
Kosten 
Die Heizung läuft, doch Ihre Räume sind oft zu kalt? Dann lohnt 
sich ein Blick auf die Heizungsregelung, denn diese ist häufig 
nicht optimal eingestellt. Mit der richtigen Einstellung der Hei-
zungsanlage lässt sich die Wärme genau dann erzeugen, wenn 
sie wirklich gebraucht wird. Das sorgt nicht nur für angenehme 
Temperaturen, sondern spart auch Heizkosten. 

Die Vorlauftemperatur – Schlüssel für effizientes Heizen 
Ein zentraler Faktor beim Energiesparen ist die sogenannte Vor-
lauftemperatur: Sie beschreibt, wie warm das Wasser ist, das in 
die Heizkörper fließt. Diese Temperatur sollte sich möglichst ge-
nau an die Außentemperatur anpassen. Ein Außensensor über-
nimmt dabei die Messung und passt die Regelung automatisch 
an – je kälter es draußen ist, desto höher wird die Vorlauftempe-
ratur eingestellt.
In der Praxis ist die Vorlauftemperatur oft höher eingestellt als 
nötig. Das führt zu unnötigem Energieverbrauch und höheren 
Heizkosten – ohne spürbaren Komfortgewinn. Ein Fachbetrieb 
kann die sogenannte Heizkurve individuell auf das Gebäude und 
den tatsächlichen Bedarf abstimmen. So bleibt es angenehm 
warm, ohne unnötig Energie zu verbrauchen. 

Moderne Technik spart automatisch Energie 
Moderne Heizungen können heute noch mehr: Sie nutzen 
Wetterprognosetools, um schon aufkommende Temperatur-
veränderungen zu reagieren. Dadurch arbeitet das Heizsystem 
vorausschauend und spart zusätzlich Energie – ganz ohne Kom-
forteinbußen. 

Komfortabel steuern: Zeitprogramme und App-Bedienung 
Viele Heizungen lassen sich bequem über Zeitprogramme steu-
ern – ähnlich einer Zeitschaltuhr. So kann die Temperatur nachts 
automatisch abgesenkt oder bei Abwesenheit reduziert werden. 
Neuere Systeme sind sogar lernfähig: Sie erkennen, wann Wär-
me gebraucht wird und passen die Heizzeiten selbstständig an.
Noch komfortabler wird es mit der Steuerung per Smartphone. 
So lässt sich die Temperatur von unterwegs anpassen – etwa um 
die Heizung herunterzudrehen, wenn niemand zuhause ist, oder 
sie rechtzeitig hochzufahren, bevor man zurückkehrt. 

Fünf einfache Tipps, um Heizkosten zu sparen 
1.	 Wochenprogramm nutzen: Heizzeiten für Arbeitstage und 

Wochenenden individuell einstellen.
2.	 Sommer- und Winterzeit beachten: Heizungsregelung über-

prüfen, damit die Programme korrekt laufen und keine Ener-
gie verschwendet wird.

3.	 Urlaubsmodus aktivieren: Im Sommer die Warmwasserberei-
tung ausschalten, im Winter auf Frostschutz oder Absenkbe-
trieb stellen.

4.	 Nachts absenken statt ausschalten: Die Raumtemperatur 
sollte nicht unter 16 °C sinken – so bleibt es energiesparend 
und schimmelgeschützt.

5.	 Moderne Technik einsetzen: Wetterprognose-Tools und smar-
te Steuerungen helfen, gezielt Energie zu sparen.

Jetzt Beratung sichern 
Wer auf Nummer sicher gehen möchte, sollte sich bei der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
beraten lassen. Ob Optimierung der Heizung, Informationen zu 
einer neuen Anlage oder Tipps zur besseren Nutzung – unsere 
Expert:innen sorgen dafür, dass die Heizung zuverlässig und kos-
teneffizient durch die Heizperiode kommt. Mehr Informationen 
gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
unter unserer bundesweit kostenfreien Hotline 0800 – 809 802 
400. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 

Photovoltaik Netzwerk Baden-Württemberg
2026 fallen im Südwesten rund 15.000 Photovoltaik-Anla-
gen aus der Einspeisevergütung – so viele wie noch nie
Drei Optionen, wie man Solarstrom-Anlagen nach dem 
Ende der EEG-Förderung weiter wirtschaftlich nutzen kann
Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg: Weiterbe-
trieb bei Volleinspeisung, Umstellung auf Eigenversorgung 
oder Repowering.
Photovoltaik-Anlagen fallen nach rund 20 Jahren aus der Ein-
speisevergütung durch das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG). 
In diesem Jahr betrifft dies in Baden-Württemberg gut 10.000 
Solarstromanlagen, nächstes Jahr folgen mehr als 15.000 
Anlagen – meist im Besitz von Privatpersonen. Ein profitabler 
Weiterbetrieb der Ü20-Anlagen ist in vielen Fällen dennoch mög-
lich. Darauf weisen die KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg (KEA-BW) und das Solar Cluster Baden-
Württemberg im Rahmen des Photovoltaik-Netzwerks Baden-
Württemberg hin. Anlageneigentümerinnen und -eigentümer 
haben drei Optionen: den Solarstrom wie bislang vollständig 
dem Netzbetreiber zur Verfügung zu stellen, die Umstellung auf 
Eigenversorgung mit Überschusseinspeisung oder ein Anlagen-
Repowering. 
Die EEG-Förderung sichert Eigentümerinnen und Eigentümern 
von Photovoltaik-Anlagen eine regelmäßige Einkommensquelle. 
Doch nach 20 Jahren plus das Jahr der Inbetriebnahme ist damit 
Schluss. Im Südwesten sind von 2021 bis heute bereits 30.057 
Photovoltaik-Anlagen aus der EEG-Förderung gefallen. 2025 
kommen 10.645 weitere Anlagen hinzu, 2026 werden 15.500 
Anlagen folgen. Die Zahlen stammen vom Marktstammdatenre-
gister der Bundesnetzagentur.

Wirtschaftliche Wege zum Weiterbetrieb
Doch auch ohne EEG-Förderung können ältere Anlagen weiter-
hin umweltfreundlichen Strom erzeugen. Wichtig ist dabei, den 
wirtschaftlich sinnvollsten Weg für den Weiterbetrieb zu wäh-
len. Da eine hohe Zahl an Anlagen im Südwesten auf privaten 
Dächern errichtet wurde, stellt sich vor allem Privatpersonen die 
Frage, wie es mit ihrer ausgeförderten Anlage weitergeht.

Folgende Möglichkeiten gibt es für die Zeit danach:  

Tipp 1: Weiterbetrieb bei Volleinspeisung
Entscheiden sich die Eigentümer und Eigentümerinnen für einen 
Weiterbetrieb mit Volleinspeisung, müssen sie nichts weiter un-
ternehmen. Sie erhalten dann vom Netzbetreiber eine Einspei-
severgütung light: den Jahresmarktwert für den eingespeisten 
Solarstrom. Der Jahresmarktwert ist der durchschnittliche Erlös, 
den Solarstrom an der Strombörse erzielt. Davon abzuziehen 
sind Vermarktungskosten des Netzbetreibers. Diese Variante 
lohnt sich für Haushalte, die einen sehr geringen Stromverbrauch 
vor Ort haben.
EEG-Anlagen mit mehr als 100 Kilowatt installierter Leistung 
müssen in die Direktvermarktung wechseln. Die Betreibenden 
dieser größeren Photovoltaik-Anlagen, etwa Kommunen, ver-
markten den Solarstrom mittels eines Direktvermarkters an der 
Strombörse. Der Direktvermarkter übernimmt Aufgaben wie Pro-
gnosen und Abrechnung. Dafür verlangen sie eine fixe Pauschale 
oder eine prozentuale Beteiligung am Erlös. Für Haushalte lohnt 
sich die Direktvermarktung nicht, da sie nur geringe Mengen an 
Solarstrom an der Börse handeln können und es dafür am Markt 
noch keine passenden Angebote von Dienstleistern gibt.

Tipp 2: Umstellung auf Eigenversorgung und Überschusse-
inspeisung
Lohnenswert ist auch die Umstellung auf Eigenverbrauch und die 
Einspeisung des im Haushalt nicht nutzbaren Solarstroms. Mög-
lichst viel des Stroms vom Dach selbst zu verbrauchen, ist beson-
ders profitabel. Da die Anlage abgeschrieben ist und die Betrei-
ber nur noch minimale Kosten für Wartung und Versicherung 
haben, kostet der Solarstrom lediglich rund drei bis vier Cent 
pro Kilowattstunde. Zum Vergleich: Der Strom aus dem Netz ist 
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rund zehnmal so teuer. Diese Version eignet sich für Haushalte, 
bei denen ein moderater bis hoher Stromverbrauch vorhanden 
ist und die durch Eigenverbrauch Stromkosten einsparen wollen. 
Wer zu Hause eine Wärmepumpe zum Heizen oder ein Elektro-
auto hat, profitiert hier besonders, da diese den Eigenverbrauch 
des Solarstroms erhöhen. Der überschüssige Strom wird zum 
Jahresmarktwert an den Netzbetreiber oder Direktvermarkter 
verkauft. Letzteres lohnt sich allerdings kaum bei kleinen Anla-
gen mit nur wenig einzuspeisenden Stromüberschüssen. Voraus-
setzung auch hier: die Anlage ist noch funktionsfähig. 

Tipp 3: Repowering der Anlage
Unter Repowering versteht man die Installation einer neuen 
Photovoltaik-Anlage am selben Standort oder den teilweisen 
Austausch von Komponenten der alten Anlage – Module, Wech-
selrichter und Steuerungssysteme. Ziel ist unter anderem, die 
Leistung der Anlage zu erhöhen: Neue Solarmodule gewinnen 
auf der gleichen Fläche bis zu doppelt so viel Strom wie die al-
ten. Die neue Photovoltaik-Anlage oder die neuen Komponenten 
haben zudem eine frische Leistungsgarantie für die nächsten 20 
bis 25 Jahre. Bei der alten Anlage ist diese bereits abgelaufen. 
Die Option Repowering ist für diejenigen sinnvoll, die einen ho-
hen Stromverbrauch haben und mit einer neuen Anlage noch 
mehr Stromkosten sparen können. Auch wenn die Photovoltaik-
Anlage nicht mehr funktionsfähig ist oder eine Dachsanierung 
ansteht, bietet sich Repowering an.
Wer die alte ausgeförderte Anlage durch eine neue ersetzt, 
erhält für die gesamte neue Anlage die zum Zeitpunkt der Inbe-
triebnahme gültige EEG-Einspeisevergütung. Für eine Repowe-
ring-Maßnahme innerhalb der EEG-Vergütungszeit ist Folgendes 
geplant: Bis zur Leistung der alten Anlage gibt es weiterhin die 
bestehende EEG-Vergütung bis zum Förderende. Für die Mehr-
leistung der Anlage erhalten die Betreibenden die neue gültige 
EEG-Vergütung für 20 Jahre plus das Jahr der Inbetriebnahme. 
Aktuell hat die EU dies jedoch noch nicht beihilferechtlich ge-
nehmigt. 

Weiterführende Informationen 
-	 Zum Umgang mit alten Photovoltaik-Anlagen gibt es weitere 

Informationen: www.photovoltaik-bw.de/themen/ue20-
photovoltaik-anlagen

-	 Zum Repowering hat das Photovoltaik-Netzwerk Baden-
Württemberg eine kostenfreie Broschüre erstellt:  
www.photovoltaik-bw.de/themen/repowering-von-photovol-
taik-anlagen. 

-	 Im September 2025 hat das Photovoltaik-Netzwerk Baden-
Württemberg eine Online-Veranstaltung zu Ü20-Anlagen 
angeboten. Das Video finden Interessierte hier:  
www.youtube.com/watch?v=TYzR13BRi20

Landratsamt Göppingen - Amt für Schulen und 
Bildung
Einladung zur 5. Bildungskonferenz 
Mentale Gesundheit: 
Gesund und klar durch Schule, Ausbildung und Alltag
Am 18. November 2025 um 18:00 Uhr findet im Landratsamt 
Göppingen die fünfte Bildungskonferenz der Bildungsregion 
des Landkreises Göppingen statt. Die Veranstaltung widmet 
sich dem Thema „Mentale Gesundheit: Gesund und klar durch 
Schule, Ausbildung und Alltag“ und richet sich insbesondere 
auch an interessierte Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Göppingen.
Im November 2024 wurde das Schulbarometer des Robert Bosch 
Instituts veröffentlicht, das deutlich zeigte, dass mehr als 20 % 
der befragten Kinder und Jugendlichen psychische Auffällig-
keiten aufweisen. Ebenso viele berichten von einem geringen 
schulischen Wohlbefinden. Vor allem Kinder und Jugendliche 
aus Familien mit finanziellen Sorgen zeigen stärkere Belastungs-
anzeichen. Ob Sorgen um weltweite Konflikte (71 %), Ängste 

rund um den Klimawandel (61 %) oder der empfundene Lei-
stungsdruck (59 %) die Auslöser sind, mentale Gesundheit bei 
Kindern und Jugendlichen ist ein gesellschaftliches Thema mit 
Bildungsrelevanz.
Diese Entwicklungen sind kein Einzelfall – sie spiegeln globale 
Trends wider und betreffen Schulen, Familien und Bildungsak-
teure gleichermaßen. Mentale Gesundheit wird damit zuneh-
mend zu einem Schlüsselthema für Bildungsgerechtigkeit und 
Chancengleichheit. 
Das Kuratorium als fachlicher Beirat der Bildungsregion Göppin-
gen hat sich daher im Frühjahr für die Priorisierung dieses The-
mas in der Bildungsregion entschieden. 
Die Bildungskonferenz als zentrales Element des Netzwerks der 
Bildungsregion im Landkreis Göppingen bietet am 18.11.2025 
ein abwechslungsreiches Programm mit Einblick in verschiedene 
Bildungsbereiche, einen interaktiven Vortrag und im Anschluss 
an das Plenum eine kleine Messe von Beratungsangeboten im 
Landkreis Göppingen. Landrat Markus Möller wird die Veranstal-
tung eröffnen und in das Thema einführen. Anschließend folgt 
ein Podiumsgespräch, in dem unter anderem aktuelle Heraus-
forderungen im Bildungsbereich aufzeigt und Lösungsansätze 
zur Förderung der mentalen Gesundheit diskutiert werden. Die 
Gäste werden Florian Smarsly, Mental Coach im Landkreis Göp-
pingen und aus Presse und Fernsehen bekannt, Herr Schiek vom 
Evangelischen Schuldekanat, Frau Preisner, Leiterin der Ehe- und 
Lebensberatung des Landkreises, Frau Schober, Lehrerin am 
Mörike-Gymnasium Göppingen und Frau Kühn, Geschäftsfüh-
rerin von AzuBeasy, einer unabhängigen Beratungsagentur für 
Auszubildende, sein. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht der Keynote-Vortrag von 
Prof. Katharina Hums, Wirtschafts- und Gesundheitspsychologin 
an der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geis-
lingen. In ihrem interaktiven Vortrag „Mentale Gesundheit in 
verschiedenen Lebensphasen“ wird Prof. Hums wissenschaftliche 
Erkenntnisse zu mentaler Gesundheit präsentieren und präven-
tive Maßnahmen erläutern, die sowohl in der Schule als auch im 
Alltag angewendet werden können. 
Im Anschluss an das Plenum gibt es die Möglichkeit, sich über 
lokale Angebote zur Unterstützung mentaler Gesundheit zu 
informieren. Eine Messe mit verschiedenen Beratungsstellen im 
Landkreis Göppingen wird einen Überblick über die vorhande-
nen Ressourcen und Unterstützungsangebote geben.
Schüler der Mittel- und Oberstufe, Lehrer, Pädagogen, Bildungs-
akteure und Eltern, alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Das Plenum 
der Bildungskonferenz kann über die Seite der Filstalwelle (www.
filstalwelle.de) ohne aktive Teilnahme im Livestream verfolgt 
werden und steht im Nachgang noch zur Verfügung. 
Um eine Anmeldung unter https://t1p.de/erm16  
oder über den untenstehenden QR-code wird  
gebeten. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bildungsregion-goeppingen.de  Mentale Gesundheit.

Förderaufruf Innovationsprogramm Pflege 2026
Land stellt für zukunftsweisende Einrichtungen der Tages-, 
Nacht- und Kurzzeitpflege drei Millionen Euro zur Verfü-
gung
In Baden-Württemberg sind mehr als 600.000 Menschen auf 
Pflege angewiesen. 85 Prozent von ihnen werden zu Hause ver-
sorgt, davon rund 65 Prozent ausschließlich durch An- und Zu-
gehörige. Um deren Lebenssituation zu stärken sowie häusliche 
Pflegearrangements zu fördern, stellt das Ministerium für Sozi-
ales, Gesundheit und Integration im kommenden Jahr erneut 
rund drei Millionen Euro für das Innovationsprogramm Pflege 
zur Verfügung. Das gab Sozial- und Gesundheitsminister Manne 
Lucha am Freitag (14. November) bekannt.
„Damit wollen wir die Versorgungssicherheit im Land stärken, 
Pflegende entlasten und den pflegebedürftigen Menschen ein 
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selbstbestimmtes Älterwerden in ihrem angestammten Lebens- 
und Wohnumfeld ermöglichen. Wir benötigen dafür wohnortna-
he, flächendeckende und qualitativ hochwertige Angebote der 
Tages-, Nacht- und Kurzzeitpflege“, so Lucha.

Im Fokus steht die Entlastung pflegender An- und Zugehö-
riger
Ziel des Förderprogramms 2026 ist es, durch den Ausbau und 
die Weiterentwicklung von Tages-, Nacht- und Kurzzeitpflege-
angeboten – insbesondere auch im ländlichen Raum – mehr 
Unterstützungsangebote zu schaffen, pflegende An- und Zuge-
hörige zu entlasten und die soziale Teilhabe älterer Menschen zu 
fördern. Ein besonderer Fokus liegt auf bedarfsgerechten Öff-
nungszeiten, noch mehr digitalen Angeboten sowie einer stärke-
ren Einbindung ins Quartier. Auch rehabilitative und aktivierende 
Elemente sowie die Betreuung von Menschen mit Demenz – sei 
es räumlich oder konzeptionell – sollen im neuen Förderpro-
gramm berücksichtigt werden.

Weitere Informationen
Den ausführlichen Förderaufruf finden Sie auf der Website des 
Sozialministeriums.
Die digitale Antragsstellung ist über die Homepage des KVJS 
möglich: Innovationsprogramm Pflege: KVJS
Die ausgefüllten und vollständigen Antragsunterlagen müssen 
bis spätestens 19. April 2026 ausschließlich digital beim Kommu-
nalverband für Jugend und Soziales eingegan-gen sein. Mit einer 
Entscheidung über die Mittelvergabe im Rahmen der verfügba-
ren Haushalts-mittel ist voraussichtlich im Sommer/Herbst 2026 
zu rechnen.

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Vortrag zur Pferdegesundheit: „Infektiöse Anämie und 
West-Nil-Virus“
Einladung für Pferdehalter
Am Mittwoch, den 03. Dezember 2025 findet ein Informati-
onsabend zum Thema Pferdegesundheit im Hotel - Restaurant 
Löwen, Hauptstr. 46, 73087 Bad Boll um 19.00 Uhr statt. Dieser 
wird von den Landwirtschaftsämter Göppingen und Nürtingen 
durchgeführt. Dr. Susanne Müller referiert über „Aktuelles aus 
dem Pferdegesundheitsdienst: Infektiöse Anämie und West Nil 
Virus 2025 in Baden-Württemberg. Was sollten Pferdehalter / 
-besitzer über diese Erkrankungen wissen?“
Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 26.11.2025 unter Tel.: 07161 
/ 202-2502 oder per Mail unter landwirtschaftsamt@lkgp.de 
erforderlich.

15. Göppinger Milchviehtag
Einladung für Milchviehhalter
Am Mittwoch, den 03. Dezember 2025 findet der 15. Göp-
pinger Milchviehtag mit dem Thema „Die Laktation beginnt 
vor der Kalbung – Trockensteher und Transitkühe optimal 
füttern“ statt. 
Zum diesem Thema wird Johannes Kraus, Leiter des Bereichs 
Milchvieh an der Land-wirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf 
referieren. Außerdem wird durch einen Praktiker-bericht die 
Umsetzung im eigenen Betrieb vorgestellt.
Die Veranstaltung findet im Hotel-Restaurant Löwen, Hauptstr. 
46, 73087 Bad Boll um 13.30 Uhr statt. Veranstalter sind das 
Landwirtschaftsamt Göppingen, der Verein Landwirtschaftliche 
Fachbildung e. V. und der Beratungsdienst Milchviehhaltung und 
Futterbau Göppingen e. V.

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 
den 26.11.2025 per Mail unter landwirtschaftsamt@lkgp.de 
erforderlich.

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung können Sie eine 
Fortbildungsbescheinigung nach den Richtlinien für QM++ 
erhalten. Bitte geben Sie bereits bei der Anmeldung an, ob 
Sie eine benötigen.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Grippeschutz für bestimmte Tierhalter empfohlen
Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt Personen 
eine Grippeschutzimpfung, die häufigen Kontakt zu bei-
spielsweise Geflügel, Wildvögeln oder Schweinen haben.
In den vergangenen Jahren breiteten sich die Influenza-Viren 
insbesondere unter Geflügel und Wildvögeln stark aus. Personen 
mit häufigem Kontakt zu infizierten Tieren können sich unter 
Umständen gleichzeitig mit saisonal zirkulierenden humanen 
und zoonotischen Influenza-Viren infizieren. Solche sogenannten 
Ko-Infektionen können dazu führen, dass aufgrund von geneti-
schen Veränderungen ein neuartiges Influenza-A-Virus entsteht. 
Dieses Virus könnte sich noch schneller von Mensch zu Mensch 
übertragen und somit eine Influenza-Epidemie verursachen. 
Auch Schweine können auf umgekehrtem Weg vom Menschen 
aufs Tier mit humanen Influenza-A-Viren infiziert werden. Auch 
so können neue gefährliche Viren entstehen. Die STIKO hat da-
her ihre Impfempfehlungen auf Personen erweitert, die häufigen 
Kontakt (privat oder beruflich) zu den genannten Tieren haben. 
Informationen gibt es unter www.rki.de (Suchbegriff Influenza).
Eine Grippeschutzimpfung schützt bei Infektion mit Grippeviren 
vor einem schweren Krankheitsverlauf. Etwa zehn bis vierzehn 
Tage benötigt der Körper, um einen ausreichenden Schutz vor 
einer Ansteckung aufzubauen. Impfen lässt man sich bestenfalls 
zwischen Oktober und Mitte Dezember. Da sich die Virenstämme 
stetig verändern, ist eine jährliche Impfung wichtig.

Für folgende weitere Personen empfiehlt die STIKO die Influen-
za-Impfung:
•	 Menschen ab 60 Jahren
•	 Chronisch Erkrankte, zum Beispiel bei Diabetes, Herzerkran-

kungen, Asthma, Leber- und Nierenkrankheiten, neurologi-
schen Erkrankungen sowie Erkrankungen des Immunsystems 
(ab einem Alter von sechs Monaten)

•	 Gesunde Schwangere ab dem zweiten Schwangerschaftsdrit-
tel (bei erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge eines 
Grundleidens auch schon im ersten Schwangerschaftsdrittel)

•	 Bewohnerinnen und Bewohner von Alten- und Pflegeheimen 
•	 Menschen, die Berufe ausüben, bei denen die Ansteckungs-

gefahr hoch ist
•	 Personen, die im selben Haushalt lebende oder von ihnen 

betreute Risikopersonen gefährden können
•	 Pflegende

Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) übernimmt die Ko-
sten für die von der STIKO empfohlenen Impfungen. Informatio-
nen gibt es unter www.svlfg.de/impfungen.

Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes 
Kinder heißen. 
(Matthäus 5, Vers 9) 

Do., 20.11.:	 kein Hauskreis 
So., 23.11.:	 09.30 Uhr Gebet 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Wolfgang Oester-
ling (mit Abendmahl) 

Do., 27.11.:	 10.00 Uhr Frühstückstreff 

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt. 

- Internet: www.via-donzdorf.de 

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
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	 Wöchentliches Bibellesen: 
	 Jesaja 1-2

	 Samstag, 22.11.2025, 10.30 – 12.15 Uhr   
	 Öffentlicher biblischer Vortrag 
	 Thema: „Das wahre Armageddon – warum und 

wann?“
und anschließendes Bibelstudium anhand des Wachtturms
Thema: „Die beste Reaktion auf Ungerechtigkeit.“

Donnerstag, 27.11.2025, 18.30 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx.de oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.                   

Aus den umliegenden Gemeinden

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE
Wenn Sie sich für ein Instrument interessieren und dieses auspro-
bieren wollen, bieten wir an der Musikschule Donzdorf nachfol-
gende Möglichkeiten:
1.	 Den Unterrichtsablauf, das Instrument und den Musiklehrer 

unverbindlich und kostenlos kennen  
zu lernen (zuhören / zuschauen) während einer Unterricht-
stunde.

2.	 Einen Schnupperkurs bei einer Lehrkraft der Musikschule zu 
belegen. Dieser Kurs umfasst 1 oder 2 Unterrichtseinheiten 
zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, der individuell mit der 
Lehrkraft vereinbart wird. Das Entgelt für den Schnupperkurs 
beträgt 15,10 € bzw. 30,20 €. 

Bei weiteren Fragen können Sie uns gerne anrufen oder per Mail 
anfragen.
Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Weitere Informationen zum Schnupperkurs und zur An-
meldung finden Sie auf unserer Homepage www.musikschule-
donzdorf.de unter „Musikschulunterricht“.

Terminvorschau:
Sa., 06.12.:	 Weihnachtskonzert der Musikschule

„Festliche Töne zum Nikolaus“
 		  Ensembles, Solisten sowie Kinder der 

MFE2 und MGA2 präsentieren ein 
abwechslungsreiches Programm

 		  um 15.30 Uhr, Stadthalle Donzdorf

Zeugen Jehovas Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 311 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.vhs-donzdorf.de

Wir haben noch freie Plätze in folgenden Kursen:

252313D/ Workshop: Feldenkrais
Samstag, 29. November 2025, 14:00 - 18:00 Uhr, vhs Raum 
Poststr.20

252637D/ Wecke den Löwen in dir: Du musst dich trauen, 
dich zu wehren - ab 5 Jahren
Samstag, 29. November 2025, 08:30 - 10:30 Uhr  
Samstag, 06. Dezember 2025, 08:30 - 10:30 Uhr  
Samstag, 20. Dezember 2025, 08:30 - 10:30 Uhr, 3 Termine im 
FC Clubhaus, Gymnastikraum

252356D/ Gedächtnistraining für Senioren mit Stöcken aus 
der Kampfkunst NEU
Samstag, 29. November 2025, 13:00 - 15:00 Uhr  
Samstag, 06. Dezember 2025, 13:00 - 15:00 Uhr  
Samstag, 20. Dezember 2025, 13:00 - 15:00 Uhr 3 Termine im 
FC Clubhaus, Gymnastikraum

252335D/ Tortengestaltung für Erwachsene
Donnerstag, 15. Januar 2026, 18:30 - 22:00 Uhr, Küche Messel-
bergschule

252106D /Einkommensteuererklärung verständlich ge-
macht
Samstag, 31. Januar 2026, 10:00 - 15:00 Uhr, vhs Raum Post-
str.20

Wir basteln Pinguine
Am Freitag, 21. November 2025 um 14.30 Uhr werden in der 
Stadtbücherei Pinguine aus Tonkarton gebastelt.
Kinder ab 6 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Unkostenbei-
trag beträgt 3 Euro. Anmeldung ist erforderlich. 

Und das müsst Ihr mitbringen: Schere, Klebestift, Bleistift, Bunt-
stifte.
Anmeldung unter Rufnummer 07162/922-706, per Mail an 
stadtbuecherei@donzdorf.de oder direkt in der Stadtbücherei.

	 Einladung zur Nikolausfeier
	 Am Dienstag, den 02. Dezember 2025 von 

14.30 Uhr bis 17.00 Uhr sind alle Seniorinnen 
und Senioren ganz herzlich zu unserer Nikolausfeier im 
Gasthaus „Becher“ eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen mit 
musikalischer Untermalung freuen wir uns auf ein paar vergnüg-
liche unterhaltsame Stunden. Wie schon in den Vorjahren wird 
natürlich auch der Nikolaus vorbeischauen. Auch Nichtmitglieder 
sind hierzu herzlichst eingeladen. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

	

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de
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50 Jahre Swing Ensemble - Jubiläumskonzert
Unser Swing Ensemble feiert in diesem Jahr seinen 50. Geburts-
tag. Gegründet wurde der Chor unter dem Namen „Junger 
Chor“ als gemischter Chor, womit beim Liederkranz nach 139 
Jahren erstmals auch Frauen eine musikalische Heimat finden 
durften. Heute beherbergen wir sechs Chöre mit unterschiedli-
chen Besetzungen und das Swing Ensemble ist ein reiner Frau-
enchor. 
Am vergangenen Samstag fand in der Stadthalle Donzdorf das 
Jubiläumskonzert mit allen Chören des Liederkranzes statt. Das 
Geburtstagskind unter der Leitung von Isolde Holzmann eröff-
nete mit dem Wunsch, der Abend „Gonna be a great day“. Und 
es sollte Recht behalten. Große Besonderheit an diesem Konzer-
tabend war, dass das Swing Ensemble mit allen anderen Chören 
des Vereins gemeinsam auf der Bühne stand. Mit dem Kinder-
chor präsentierte es das bekannte Volkslied „Der Kuckuck und 
der Esel“. Die Kinder begeisterten mit ihrer Chorleiterin Cornelia 
Schultes den Saal außerdem noch mit einem mitreißenden Ge-
burtstagsständchen, in das schließlich alle Gäste mit einstimm-
ten. Passende Choreografien ergänzten den Gesang des Jugend-
chores unter der Leitung von Veronika Schmid, der gemeinsam 
mit dem Swing Ensemble auch noch „Adiemus“ sang. Der Män-
nerchor unter der Leitung von Susanne Schmid erfüllte den Saal 
mit seinem vollen und homogenen Klang und den Stücken „Wo 
Musik erklingt“ sowie „Halleluja, sing ein Lied“. Als Gemischter 
Chor präsentierten Swing Ensemble und Männerchor gemein-
sam drei Stücke von Udo Jürgens. Das hoffnungsvolle „Immer 
wieder geht die Sonne auf“ diente dabei dem Gedanken an 
die zwei Menschen, die 1975 den Jungen Chor gründeten und 
somit die zukunftsweisende Entwicklung des Liederkranzes Don-
zdorf vorantrieben: Ehrenchorleiter Helmut „Kantor“ Funk und 
Ehrenvorsitzender Frieder „Wuppi“ Hummel. Beide verstarben in 
diesem Jubiläumsjahr.  
Nicht nur gesanglich, auch instrumental hatte das Konzert den 
Zuhörern viel zu bieten: Sam‘s Piano mit Martin Straub am Flü-
gel, Peter Funk am Bass und Stefan Funk am Schlagzeug wurde 
noch unterstützt von Stefan Spielmannleitner an der Trompete.  
Neben tollen Begleitungen der Chorstücke verwöhnten sie das 
Publikum noch mit den Stücken „Bluesette“ und „There will 
never be another you“.  
In der Pause hatten die Gäste Gelegenheit auf das Geburtstags-
kind anzustoßen, Anekdoten auszutauschen und die Bildergale-
rie im Foyer zu betrachten.  
Zum Auftakt des Jubiläumsjahres fand im Juli ein Workshop-Tag 
statt, bei dem auch ehemalige Sängerinnen und Sänger gemein-
sam mit den aktuellen Besetzungen probten. Dieser Workshop-
Chor präsentierte unter der Leitung von Susanne Schmid mit 
dem „Drunken Sailor“ einen echten Klassiker. „It don’t mean a 
thing“ behaupteten anschließend das Swing Ensemble und der 
Projekt-Chor DINGS. Unter der Leitung von Isolde Holzmann 
begeisterte DINGS abschließend mit dem dynamischen Song 
„Sing!“.  
Samira Seckinger und Sigrun Kehrer ergänzten ihre Moderation 
zu den Chören und ihren Stücken mit Anekdoten aus 50 Jahren 
Swing Ensemble.  
Zum Abschluss des Konzertabends standen dann fast alle Betei-
ligte, ausgenommen unsere Kleinsten, gemeinsam auf der Büh-
ne, um mit den Klängen von „Freude schöner Götterfunken“ 
den Saal zu füllen.  
Ein herzliches Dankeschön geht an den Arbeitskreis Chorgesang 

unter der Leitung von Steffi Kling, der für die Organisation und 
Durchführung des Jubiläumskonzerts verantwortlich war. Ebenso 
möchten wir uns bei allen fleißigen Händen bedanken, die uns 
beim Auf- und Abbau unterstützt haben. Unser größter Dank 
geht an unser Publikum, dass uns mit seiner zahlreichen Anwe-
senheit und seinem Applaus beehrt hat.

Männerchor
Die Singstunde am 25. November 2025 fällt aus. Am 02. De-
zember 2025 probt der Männerchor um 19.00 Uhr im Gemein-
dehaus in Winzingen. Im Anschluss an die Probe findet eine 
Chorsitzung statt.

Probentermine
Kinderchor	 Dienstag, 14.45 - 15.25 Uhr 

(Grundschulkinder)
		  Dienstag, 15.30 - 15.55 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 1) 
		  Dienstag, 16.00 - 16.25 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 2)
Jugendchor	 Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr
Männerchor	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings		  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle. 

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Josef Guter (Männerchor)
maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

	 Herbstlager 2025
	 Am Freitag, den 14.11.2025, war es wieder so 

weit: Das Herbstlager stand vor der Tür! 
Pünktlich um 15:00 Uhr trafen sich 38 Teilnehmer am Wander-
parkplatz in Winzingen. 
Dort startete die Herbstwanderung auf dem kürzesten Weg zum 
Schwarzhornhaus auf dem Rechbergle bei Tannweiler.
Nach der Ankunft am Haus bezogen die Wanderer ihre Zimmer 
und machten die Betten fertig. Zum Abendessen gab es leckere 
Nudeln mit Schinken-Sahne Soße, das für alle ein echter Genuss 
war. Der Abend klang mit einem Kinoabend, basteln oder Kar-
tenspielen aus.
Am nächsten Morgen starteten alle energiegeladen in den Tag. 
Nach dem Frühstück wurden Lunchpakete für unsere traditionel-
le Stafette gepackt. Entlang einer wunderschönen Strecke durch 
den Wald wurden spielerische Stationen angeboten, die für viel 
Spaß und Teamgeist sorgten. Bei Ankunft im Schwarzhornhaus 
wartete für alle Gruppen noch ein Hausspiel.
Nach dem Abendessen mit Linsen, Spätzle und Saitenwürste 
ging es zur Fackelwanderung wieder hinaus. Bei der Rückkehr 
brannte schon das Lagerfeuer und wir ließen uns ein XXL-
Stockbrot schmecken. Anschließend schauten wir die Bilder der 
Stafette an und die Platzierungen wurden bekannt gegeben.
Am Sonntag hieß es schließlich, das Haus aufzuräumen und 
zu fegen. Nach dem Mittagessen mit Maultaschen und Kartof-
felsalat liefen wir über die Reiterle Kapelle wieder zurück nach 
Winzingen. 
Die DLRG-Jugend Donzdorf bedankt sich herzlich bei allen Teil-
nehmern und Mitwirkenden, die dieses Wochenende so unver-
gesslich gemacht haben. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Lager mit euch!

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de
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Vereinsmeisterschaften 
Am Sonntag, den 14.12.25 finden wieder die alljährlichen 
Vereinsmeisterschaften der DLRG Donzdorf statt. Die Vereins-
meisterschaften werden von ca. 13 - 15:30 Uhr im Donzdorfer 
Hallenbad ausgetragen. Der Einlass ist ab 12:30 Uhr. 
Mit anschließender Weihnachtsfeier ab 16 Uhr, im Schlosskeller 
in Donzdorf, wird das Jahr nochmals gemütlich Revue passiert. 
Klein und Groß sind herzlich Willkommen und somit sind selbst-
verständlich auch die Familien der Mitglieder herzlich eingela-
den.
Wir bitten die Schwimmer ein Handtuch oder einen Bademantel 
mitzubringen.
Wir weisen darauf hin, dass im Hallenbad zu den regulären Trai-
ningszeiten eine Kuchen- und Helferliste ausgelegt wird, über 
Unterstützung würden wir uns freuen.
Wir behalten uns eine leichte Abwandelung der Disziplinen bis 
zu den Vereinsmeisterschaften vor.
Disziplinen:
Montagsgruppe: 1 Bahn Brust
Gruppe 1: 2 Bahnen Brust
Gruppe 2: 1 Bahn Brust, 1 Bahn Rücken
Gruppe 3: 1 Bahn Brust, 2 Bahnen Rücken
Gruppe 4: 1 Bahn Brust,1 Bahn Rücken, 2 Bahnen Kraul
Gruppe 5: ½ Bahn Tauchen & ½ Bahn Freistil, 2 Bahnen Rücken
                 1 Bahn Kraul mit Gurtretter
Gruppe 6: ½ Bahn Tauchen & ½ Bahn Freistil, 2 Bahnen Rücken
                 1 Bahn Kraul mit Gurtretter
Gruppe 7: 1 Bahn Tauchen, 2 Bahnen Freistil, 2 Bahnen Retten 
                 einer Puppe
Gruppe 8: 2x: ½ Bahn Tauchen & ½ Bahn Kraul, 2 Bahnen  
                 Rücken, 2 Bahnen Retten einer Puppe
Senioren:  1 Bahn Brust,1 Bahn Rücken,1 Bahn Kraul

Die Anmeldung findet online auf der Homepage statt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

Jahresvorschau Termine 2025
14.12.:	 Vereinsmeisterschaften mit anschließender Weihnachts-
feier

	 Aufstellung des Wanderplanes für 2026
	 Zum Aufstellen des Wanderplanes treffen wir 

uns am Freitag, 21. November um 18.30 Uhr 
im Gasthaus Stern.

	 Bitte bringt viele Vorschläge mit, damit es wie-
der ein bewegtes, geselliges Wanderjahr 2026 
wird.

	 Öffentlicher Astronomie-Abend
	 Am Freitag, den 28.11. laden wir zu einem 

Astronomie-Abend ein. Bei klarem Himmel 
werden 

den Besuchern durch die großen Teleskope des Observatoriums 
Gebirge und Krater auf unserem Mond, sowie der Planet Saturn, 
Sternhaufen und weitere Himmelsobjekte präsentiert. Außer-
dem wird auch ein Vortrag angeboten. Da die Teilnehmeranzahl 
begrenzt ist, bitten wir um eine rechtzeitige Anmeldung per Mail 
bis spätestens 26.11. an reiner.hartmann@messelbergstern-
warte.de

Voranzeigen
Freitag, 12.12.: 	 öffentlicher Vortrag „Nikolaus Kopernikus“
Freitag, 19.12.: 	 öffentlicher Vortrag „Die fantastischen Reisen 
auf dem Planeten Mars“

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
	 www.donzdorf.albverein.eu

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

Verein zur Förderung der Messelberg-Sternwar-
te Donzdorf e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
Liebes Mitglied, ich möchte Sie herzlich am 
Montag, den 08. Dezember 2025 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung einladen.
Beginn: 19:00 Uhr, Ort: Sternwarte, Vortragssaal

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) Schriftführer
	 c) Schatzmeister
	 d) Kassenprüfer
3.	 Entlastung der Vorstandschaft
4.	 Wahlen
5.	 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Uwe Straub 1. Vorsitzender

	 Jahresfest des Sonnenschein Donzdorf e. V. 
im Stadtteil Winzingen

	 Zum 20-jährigen Jubiläum lud der Verein am 
09. November zum Jahresfest nach Winzingen 
ein.

Vorstand Ilona Schultheis konnte so viel wie noch nie an Be-
sucher seitens der Kinder, Familien, Angehörigen sowie Helfer, 
Gönner und Vorstandsmitglieder begrüßen.
Im gesamten Raum herrschte feierliche Atmosphäre, es duftete 
nach frischen Schnitzeln, Salaten und Spätzle vom „Bürgerstüb-
le“ in Reichenbach.
            �            Nach der Begrüßung folgte eine 

unterhaltsame Zeit für unsere Kinder 
- mit und ohne Behinderung – bei 
Spiel, Spaß und musikalischer Unter-
malung.  
Kinderschminken, Brett- & Karten-
spiele und viele weitere kurzweilige 
Momente waren geboten. Alt und 
Jung waren in herbstlicher Feierlau-
ne. 

Im Anschluss erfreuten sich alle durch zahlreich aufsteigende 
pinke und rote Ballons. 

Sonnenschein Donzdorf e.V.
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Die selbstgemachten Kuchen der Mitglieder und Eltern ließen 
sich die Gäste bei einer Tasse Kaffee/Tee schmecken und parallel 
wurden Geschenke für die jahrelange ehrenamtliche Arbeit und 
Leistung an

Ilona Schultheis (Vorstand), 
Silke Staudenmaier (Kassier),
Karsten Baumhauer (stellv. Vorstand)
sowie an 
Armin Koch (Presse- & Öffentlichkeitsarbeit) 
übergeben.

Sichtlich gerührt erfreuten sich die Beschenkten und sicherten 
auch weiterhin eine ehrenamtliche und stets unentgeltliche Ar-
beit zu. Alle Jubiläumsteilnehmer ließen im Anschluss den Tag 
gemütlich ausklingen.

Wenn auch Sie Mitglied der „Sonnenschein-Familie“ werden 
möchten, so besuchen Sie uns auf der Homepage des Vereins 
und treten Sie bei!
Für nur 10,00 € Jahresbeitrag unterstützen Sie Kinder mit Behin-
derung rund um Donzdorf. Wir arbeiten stets ehrenamtlich und 
unterhalten keine Vereinsräume.

	 BUWETU-Spendenbox zerstört
	 Seit Jahren hat BUWETU bei der Pfandrückga-

be im REWE-Getränkemarkt eine Spendenbox 
installiert. Viele Kunden verzichten auf ihr 
Flaschenpfand und werfen den Pfandbon in 

unsere Spendenbox. Leider wurde diese jetzt von Unbekannten 
mutwillig zerstört. Es wird einige Wochen dauern, bis Ersatz 
geliefert wird. Wir hoffen, dass unsere Spender uns dann wie 
bisher unterstützen.

	 Freitagstausch
	 Zu unserem letzten Tauschabend in diesem 

Jahr treffen wir uns am 28.11. um 20 Uhr 
im Vereinsraum 2 der Stadthalle. Interessierte 
Mitbürger aus Donzdorf und Umgebung sind 
herzlich willkommen.

BUWETU
	 Verein zur Unterstützung der Diözese 

Luebo/R.D. Kongo e.V.

Briefmarkenfreunde Donzdorf e. V.

Die Einladungen für unser Jahresabschlussessen sollten inzwi-
schen alle erhalten haben. Falls nicht, bitte beim Vorsitzenden 
melden.

	 Adventsfeier
	 Mit dem Beginn der Adventszeit geht das Jahr 

langsam zu Ende und es ist Tradition, dass wir 
das Jahr mit unsere Adventsfeier ausklingen 
lassen.

Dazu möchten wir euch am 28. November um 15:00 ins Gast-
haus „Traube“ Donzdorf ganz herzlich einladen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Aufgrund der Adventsfeier entfällt der Stammtisch November.

	 Adventsdorf Winzingen
	 Am 22.11.2025 findet das bereits schon 

traditionelle Winzinger Adventsdorf statt. Das 
Ensemble unseres Orchesters spielt um 17.30 
Uhr bei den „Honigschnabls“ weihnachtliche 
und weltliche Musik. 

Kommen Sie vorbei und lau-schen Sie unseren Akkordeonklän-
gen zwischen Holzdeko, klassischen und kreativen Imkereipro-
dukten und weihnachtlichen Geschenkideen. Wir freuen uns auf 
Sie!

Seniorenfeier am 1. Advent
Bereits seit Jahrzehnten spielt unser erstes Orchester bei der 
traditionellen Winzinger Seniorenfeier in der Heldenberghalle 
in Winzingen. Unser Auftritt beinhaltet einen weihnachtlichen 
Block und einen Block mit volkstümlicher Unterhaltungsmusik. 
Bitte Termin jetzt schon vormerken.

Musikalische Adventsandacht
Am 14.12.2025 (3. Advent) findet unsere musikalische Advent-
sandacht gemeinsam mit Frau Pfarrerin Gölz in der evangeli-
schen Christuskirche in Donzdorf statt. Beginn ist um 17 Uhr, 
Einlass ab 16.30 Uhr. Bereits heute ergeht herzliche Einladung. 
Es erklingt weihnachtliche und weltliche Musik und stimmt uns 
auf Weihnachten ein. Der Eintritt ist frei. 

Spielerinnen und Spieler für Akkordeon und Klavier sind 
bei uns willkommen!
Wir passen uns und unsere Konzepte, Ihnen oder Ihren Kindern 
an! Wir bieten für alle Altersklassen und jeden Lerntyp indivi-
duellen Einzelunterricht, sowie die Möglichkeit einer Teilnah-
me im Orchester an.

Ein Einstieg ist bei uns in jedem Alter, sowie mit und ohne 
Vorkenntnisse möglich! Seien sie mutig und entdecken Sie die 
positiven Aspekte und Auswirkungen des Musizierens. Kinder 
und Jugendliche profitieren häufig davon, dass sie das konzen-
trierte Spielen auf die Schule übertragen können. Erwachsene 
hingegen können altersbedingten Einschränkungen vorbeugen. 
Die Fingergelenke und auch die mentalen Fähigkeiten werden 
trainiert – Konzentration und Gedächtnis geschult und verbes-
sert. 
Durch die Verbindung von Einzelunterricht und das gemeinsame 
Spiel im Orchester ist einerseits individuelles Lernen und anderer-
seits das Musizieren in der Gruppe gesichert.
Wenn Sie nun neugierig geworden sind, dann melden Sie 
sich bei unserem 1. Vorsitzenden, Dirigenten und Ausbil-
der Sven Dettinger unter 01575-1789648 (WhatsApp).
Wir freuen uns schon, Sie in einer unserer kostenlosen 
Schnupperstunden oder bei einem Probenbesuch begrüßen 
zu dürfen.

VdK - Ortsverband Donzdorf

Akkordeonorchester Schmid Winzingen e.V.
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Weihnachtsmarkt Wißgoldingen
Wir feiern 30 jähriges
Herzliche Einladung zum 30. Advents- und Weihnachtsmarkt im 
Schulhof der Grundschule Wißgoldingen.
Über die vielen Jahre hat sich der Weihnachtsmarkt in Wissgol-
dingen zu einem Magnet für groß und klein entwickelt.
In all den Jahren habe wir immer auf Regionalität und Handge-
machtes gesetzt.
So ist es auch in diesem Jahr, am 22.November von 11 bis 19 
Uhr wieder bei der Schule in Wissgoldingen.
Bei einem breit gefächerten Angebot von Ausstellern aus dem 
Rems- und Filstal ist von Holz bis Keramik alles zu finden. Tradi-
tionell veranstaltet auch die 3. Frauenmannschaft der HSG Wi-
WiDO eine Tombola mit hochwertigen Preisen.
Für das leibliche Wohl sorgen die örtlichen Schulen und Vereine 
mit Schupfnudeln, Würste, Kaffee und Kuchen, Glühwein und 
vielem mehr. Gegen 16 Uhr wird der Nikolaus mit seinem Gehil-
fen Knecht Ruprecht auf dem Weihnachtsmarkt eintreffen.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Freizeitclub-Degenfeld
Theater „Das Damenduell“
Der Freizeitclub-Degenfeld spielt am Samstag, den 29.11.2025 
um 19:30 Uhr und am Sonntag, den 30.11.2025 um 18:30 Uhr 
„Das Damenduell“ von Bernd Gombold.
Einlass in die Kalte-Feld-Halle ist jeweils 2 Stunden vor Beginn.
Der Eintrittspreis beträgt im Vorverkauf 12 € und an der Abend-
kasse 13 €.
Vorverkauf ist ausschließlich im „Blickle“ in Degenfeld.
Es gibt auch wieder eine Tombola, an der sie automatisch mit 
ihrer Eintrittskarte teilnehmen. Für beide Tage gibt es nur noch 
einige wenige Karten. Machen sie sich einen schönen Abend – 
„Lachen garantiert“.
Werner Hieber

Albert-Rapp-Hof lädt ein zur Scheunenweihnacht.
13. Dezember 2025, ab 15.30 Uhr
Weihnachtsmarktfeeling in der Scheune!
Christbaumverkauf, Verkauf von Eigenprodukten
Essen, Punsch und Glühwein
Musikalische Begleitung:
Nina & The Wayfarers
Wir laden herzlich ein zum Schlemmen, Stöbern und netten 
Begegnungen.

	 Ein Bodentrampolin für den Kreisverein
	 Anlässlich eines 60. Doppelgeburtstages wur-

den uns private Spenden der „Geburtstags-
familie“ in Höhe von 4.530 Euro überreicht. Dadurch konnten 
wir uns einen Herzenswunsch erfüllen: ein Bodentrampolin für 
unseren Garten!
Hier kann nun nach Herzenslust gefahrlos gesprungen und ge-
hüpft werden und die Muskelkraft, das Gleichgewicht sowie die 
Koordination trainiert werden.
Für uns kam nur ein rollstuhlgerechtes, inklusives Sprunggerät 
in Frage - und genau dieses konnten wir dank der Spende an-
schaffen. Durch die seitlichen Rampen ist das Trampolin auch für 
Rollstuhlnutzende problemlos zugänglich.

Lebenshilfe Göppingen 

Kreisverein Leben mit Behinderungen	
	 Begegnungsstätte Süßen

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle lieben Spenderinnen und 
Spender für dieses wunderbare und sinnvolle Geschenk!

45. Rechberghäuser Weihnachtsmarkt am  
29. und 30. November 2025
Am ersten Adventswochenende ist es wieder so weit, der Duft 
von Punsch, Glühwein, Lebkuchen und heißen Maronen liegt 
in der Luft. Die Gemeinde lädt zum 45. Rechberghäuser Weih-
nachtsmarkt ein. Lauschen Sie der besinnlichen Weihnachtsmu-
sik, bestaunen Sie die zauberhaften und liebevoll geschmückten 
Stände, ausgestattet mit kunsthandwerklichen Geschenkideen. 
Schlendern Sie durch das weihnachtliche Ambiente im Ortskern 
von Rechberghausen, welches seit Jahren viele Besucher anlockt. 
Den Marktbesuchern wird eine vielfältige Auswahl angeboten. 
Sie finden weihnachtliche Basteleien, Dekorationen und viele 
Köstlichkeiten. Der Weihnachtsmarkt öffnet seine Pforten, am 
Samstag von 15 bis 20 Uhr und am Sonntag von 11 bis 18 Uhr. 
Wir freuen uns, wenn Sie die besondere Stimmung erleben 
möchten. Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Locher 
unter Tel. 07161 501-34 oder per E-Mail an: locher@gemeinde.
rechberghausen.de oder unter: www.rechberghausen.de

Rätsche Geislingen
Kabarett
Fr., 28.11., 20.00 Uhr
Bernd Kohlhepp
Mit dem Faust auf´s Auge
Goethe kannte zwar den ganzen Faust auswendig - hatte jedoch 
keine Ahnung, wie ein Smartphone funktioniert … Die Frage 
liegt auf der Hand: Was hilft uns klassische Bildung im Wahnsinn 
zwischen Babyjahr und Menopause, beim Elternabend oder 
Erlebnisklettern? Bernd Kohlhepp hält dem klassischen Stoff die 
blanke Wirklichkeit entgegen und lässt daraus seine Classic Co-
medy entstehen.
Dabei gerät er in alle möglichen Fallstricke - bildungsfremde 
Schüler, gewaltbereite Eltern, seine eigene Krisen-Familie, ver-
steckter Islamismus und ein dubioser Schullandheimaufenthalt.
Mit dem Stück „Mit dem Faust auf´s Auge“ knüpft der süddeut-
sche Kabarettist nahtlos an sein preisgekröntes „Die Räuber oder 
so“ frei nach Friedrich Schiller an (Pocket Klassiker Award 2012).
Eintritt: € 24,- / *21,- / **12,-

Konzert
Sa., 29.11., 20.00 Uhr
The Jakob Manz Project
The Jakob Manz Project gehört zu den erfolgreichsten Bands des 
jungen deutschen Jazz. Die Band erspielte sich bereits mehrere 
erste Preise und war bei einigen der größten Jazz Festivals zu 
Gast.
Kaum eine andere junge Formation löst bei ihrem Publikum der-
artige Begeisterungsstürme aus. Egal ob Club oder große Festi-
valbühne, die unverwechselbare Energie dieser Band durchdringt 
jede Konzertstätte bis in die hinterste Ecke und katapultiert des-
sen Publikum in ihre vielschichtige Musik.  
Direkter und klarer Sound, reichhaltige Dynamik und emotionale 
Tiefe - das sind die herausragenden Aspekte ihrer Musik. Die 
Musik der Band ist sehr stark von Jazz-Rock und Funk inspiriert, 
wird jedoch durch die vier Künstlerpersönlichkeiten mit ihren 
zahlreichen Einflüssen aus Soul, Pop, Weltmusik oder Hip-Hop 
angereichert. 
Bei den JazzOpen 2025 in Stuttgart eröffnete Jakob Manz das 
Herbie Hancock Konzert. Nach ausverkauften Konzerten in der 
Berliner Philharmonie und der Alten Oper Frankfurt kommt er 
nun zum zweiten Mal in die RÄTSCHE. 
Eintritt: € 28,- / *25,- / **14,-

Markt
So., 30.11., 14.00 Uhr
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Bücher- / CD- und Kinderspiele-Flohmarkt
Alle Jahre wieder laden wir zum großen Flohmarkt für Bücher, 
CDs und Kinderspiele in die RÄTSCHE ein. In gemütlichem Rah-
men kann aus einem bunten Angebot gewählt und in lauschigen 
Leseecken bei Kaffee und Kuchen geschmökert werden.
Wer selbst verkaufen möchte, melde sich bitte an unter info@
raetsche.com oder 07331 42220, mit Angabe der ungefähren 
Standgröße. Eine Standgebühr wird nicht erhoben. Über eine 
Spende, gerne auch in Form eines Kuchens, freuen wir uns sehr.
Eintritt frei.

KinoAkzente
Montag, 1. Dezember 2025, 16.30 Uhr, 19:30 Uhr 
Springsteen: Deliver Me from Nowhere
Biopic, Drama; USA 2025 
Regie: Scott Cooper
Im Jahr 1982 arbeitet Bruce Springsteen – im Film verkörpert 
von Jeremy Allen White – an seinem wohl radikalsten Album: 
„Nebraska“. 
In einer Phase innerer Zerrissenheit, in der ihn der eigene Ruhm 
zunehmend zu erdrücken droht, entscheidet er sich bewusst 
gegen das Tonstudio. Stattdessen zieht er sich in die Abge-
schiedenheit seines Schlafzimmers zurück. Der Film zeichnet 
ein intimes Porträt eines zerrissenen Künstlers, der mit inneren 
Dämonen ringt – und dabei unbeabsichtigt ein Meisterwerk der 
Musikgeschichte schafft.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Gloria Kino Center 
Geislingen.
Eintritt: Es gelten die im Gloria Kino Center Geislingen üblichen 
Preise.

	


